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Zitat von O. Meier

Und? In welchen von beiden Fällen ist es OK bei den Menschen diejenigen mit
Behinderung auszunehmen?

Ich wollte darauf hinaus, dass der springende Punkt nicht die Kunden sind, sondern die
Tätigkeit selbst, also das Backen bzw. das Verkaufen. Verändere ich die Tätigkeit, verändert
sich auch die Kundschaft, aber das heißt nicht, dass die Kunden das Hauptproblem sind.

Da ist die Gastronomie vielleicht ein besseres Beispiel. Man kann als Servicekraft in einem
Sternerestaurant arbeiten oder in einem Imbiss/Fast Food Lokal. Beides hat seine Vor- und
seine Nachteile. Wäre es falsch, wenn jemand in einem Sternerestaurant arbeitet und sagt,
dass er nicht in einem Imbiss arbeiten möchte? Es macht ja schon einen Unterschied, ob man
eine Weinempfehlung ausspricht oder Currywurst mit Pommes serviert. Und darum geht es
hier: Keiner sagt etwas gegen Currywurst mit Pommes, aber deswegen darf man sich selbst
eher für die Weinempfehlung entscheiden, oder?
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